


Weil Nähe 
Gold wert ist.

Warum freut ihr euch über die 
LzO-Förderung, liebe Green Spirits?

Wir übernehmen Verantwortung. 
Deshalb fördern wir Projekte, die 
uns allen am Herzen liegen. Und 
die Region beflügeln. Weil‘s um 
mehr als Geld geht.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

lzo.com/foerderer  ·  0441 2300
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Zum Titelbild: Bei deutlich sinkenden Inzidenzzahlen kommt auch der Sportbetrieb beim 
OTB wieder in Schwung. Die Baskets Xtreme Dancers (Foto oben) freuen sich auf ihren ersten 
öffentlichen Auftritt bei einem Basketballspiel (Seite 20). Ein neues Outdoor-Sportgerät (Foto 
links unten) bietet Bewegung an der frischen Luft (Seite 1 bis 5). Turnerinnen im Bereich 
Gymnastik und Tanz (Foto rechts, Mitte) trainieren auf der Haarenesch-Wiese (Seite 14)  
und das Akrobatikteam „Starlights“ verlegte seine Übungen einfach in den Garten (Seite 12).

Statt Taxi auf 
Kuba Outdoor
beim OTB

Eigentlich hatte Ralph Butzin   
andere Pläne. Er wollte aus-
wandern. Auswandern nach 
Kuba, um dort mit einem 
Taxiunternehmen seinen Le-
bensunterhalt zu verdienen. 
Doch Corona machte die 
Pläne zunichte. Jetzt entwi-
ckelte Butzin für den OTB 
einen Outdoor Zirkel. 

„Daumen hoch“ hieß es nach dem ersten Test des neuen Outdoor Zirkels (von links): Ralph 
Butzin, Miria Janßen, Michael Schikorra, Norman Schuler und Tanja Schuler.     Foto: Hartmut Kern

Als Handballer ist Ralph Butzin beim Olden-
burger Turnerbund kein Unbekannter. Viele 
werden sich noch an den heute 51-Jährigen 
erinnern, der nach 1990 als Linkshänder beim 
OTB Handball spielte.

„In der Coronazeit fühlte ich mich komplett 
eingeschränkt,“ erinnert sich Butzin. Seine 

Devise: „Nur über die Muskulatur kann man 
Stress abbauen!“ Und so reifte die Idee, eine 
Plattform zu schaffen, auf der vier Menschen 
gleichzeitig trainieren können. Das Ergebnis 
ist seit Ende Mai neben dem OTB-Haus zu 
sehen: Rund um zwei Baumstämme jeweils 
vier Trainingsplätze in coronagerechtem Ab-
stand für die unterschiedlichsten Übungen.
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Bis auf die Bodenplatte aus 
Metall besteht die restliche 
Konstruktion fast komplett 
aus Holz. Benötigt werden le-
diglich Therabänder, die sich 
am Baumstamm in der Mitte 
und am Boden befestigen 
lassen. „Und in einer Stunde 
ist der Körper und sind alle 
Haupt- und Nebenmuskeln 
vernünftig und sinnvoll trai-
niert,“ erklärt Butzin. Natürlich 
will er bei den ersten Ma-
len einen Muskelkater nicht 
ausschließen, „aber der ver-
schwindet bestimmt nach den 
nächsten Trainingsstunden.“

Große Zustimmung für die 
neue Qutdoor-Anlage gab es 
von den vier Sportler*innen, 
die unmittelbar nach Fertigstellung der An-
lage zur „Einweihung“ eine Übungsstunde 
absolvierten (siehe Seiten 4 und 5). Von Vor-
teil ist,  das jeder zu jeder Zeit ins Training 

einsteigen und entscheiden 
kann, „Es geht nicht um Leis-
tungsdruck, sondern jeder 
soll sich wohlfühlen,“ wünscht 
sich Butzin.

Ganz besonders am Herzen 
liegt Butzin der Gruppenge-
danke: „Wir Menschen sind 
nun einmal soziale Wesen 
und brauchen eine Gruppe.“ 
Dabei würden Vereine wichti-
ge Aufgaben zur Sozialisation 
von Menschen übernehmen 
Und wenn Übungen einmal 
zu mühsam werden, genügte 
in einer Gruppe oft ein Lä-
cheln von den anderen oder 
aufmunternde Worte: „Dann 
sind Kraft und Durchhaltewil-
len schnell wieder da!“

Butzin hat das Projekt aus eigener Tasche 
finanziert und die Anlage dem OTB in einer 
Kooperation kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Ralph Butzin prüft die Halte-
rungen für die Therabänder 
am Baumstamm in der Mitte 
der Trainingsplattform.                                           
                        Fotos: Hartmut Kern 



3

Weitere Informationen . . . 
. . . über Trainingszeiten und Buchungs-
möglichkeiten im Internet unter

info@oldenburger-turnerbund.de
oder per Telefon   04 41 / 2 05 28 - 0.

„Der Zirkel soll zu einem Verein, der mir Gu-
tes getan hat. Hier zum OTB gehört er hin,“ 
sagt  Butzin und erinnert an seine Handball-
zeit im OTB.

„Aus meiner Sicht ist diese Qutdoor-Anlage 
ein großer Gewinn für den OTB“, freut sich 
Silke Wemken, Sport- und Fitness-Kauffrau 
im Verein. Nicht nur durch Corona würde 
der Sport im Freien immer mehr an Bedeu-
tung gewinnen. Dies habe auch während der 
Corona-Beschränkungen die große Nachfra-
ge nach Outdoor-Angeboten auf der Wiese 
hinter der Haareneschstraße gezeigt. Selbst 
im Winter rechnet Wemken fest mit Sportle-
rinnen und Sportlern: „Mit Winter und Wetter 
haben die Oldenburger doch noch nie Proble-
me, was auch die Radfahrer beweisen.“       kn
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Und das meinen die „Tester*innen“ nach dem ersten Training

Eine ganz andere Nummer
► Tanja Schuler 
Der 30-Jährige mangelte es offenbar an Kon-
dition: „Es war super anstrengend, da ich nur 
Fitness-Studio mit reinem Hanteltraining mit 
Gewichten gewohnt 
bin. Das war jetzt 
schon eine ganz an-
dere Nummer.“ Für 
sie ist es ungewohnt, 
dass der Muskel, der 
gerade trainiert wird, während der gesamten 
Zeit belastet und angespannt ist Gut findet 
sie, dass alle Muskeln trainiert werden. „Ich 
bin jetzt zwar komplett fertig, werde aber auf 
jeden Fall wiederkommen,“ ist sie sich sicher.

Sonne und Wind nach Bürotag
► Norman Schuler
„Ich finde diese neue Art von Fitness im Freien 
total super,“ freut sich der 41-Jährige. Seine 
Erfahrungen: „Wenn schon den ganzen Tag 
drinnen im Büro sitze, 
viel  im Auto unter-
wegs bin, ist „Fitness 
draußen in der Natur 
mit Sonne und Wind 
erwas sehr Schönes,“ 
Für ihn ist auch Regen kein Problem, „wenn 
es nicht gerade Dauerregen oder ein Wol-
kenbruch ist.“ Sein Tipp für den Winter: „Halt 
ein  bisschen wärmer anziehen! Oldenburger 
kennen sich mit Wetter doch aus!“

                 
 Deine Ausgeglichenheit sollte dir ein Coaching wert 

sein.  
      - Intensives berufliches Individual-Coaching 
 - Bewerbungstraining inkl. Vorstellungsgespräch 

- Gesprächsvorbereitung, -training 
  

“Ich kann nicht viel. Aber das Coaching beherrsche ich besonders gut.“ 
Erkunde im kostenlosen Erstgespräch, ob Du den für dich richtigen Coach 

gefunden hast. 
  

Manfred Eekhoff, Huntewinkel 11, 26203 Hundsmühlen 
Tel. 0441 36148336       Mob. 01520 8989780        www.jobkreativ.de 
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„Bin froh, mich aufgerafft und sportlich betätigt zu haben“

In jedem Fall zu empfehlen
► Michael Schikorra
Der 49-Jährige, nach dem Training noch 
etwas aus der Puste, weiß was er geleistet 
hat: „Es war definitiv anstrengend, aber auf 
jeden Fall auch eine 
ganz andere und für 
mich neue Art von An-
strengung.“ Als Hand-
baller ist sich Michael 
sicher: „Das Outdoor-
Training bringt auf jeden Fall viel in der Tie-
fenmuskulatur und auch die Stabilität wird 
deutlich verbessert.“ Diese Outdoor-Übungen 
sind zu empfehlen und er will in jedem Fall 
auch weitermachen.

Bei zweitem Durchgang dabei
► Miria Janßen 
Kein Problem, nach kurzer Pause noch ei-
nen zweiten Durchgang zu starten, hat Miria 
Janßen: „Es war zwar anstrengend, aber es 
macht auf jeden Fall 
Spaß. Und wenn man 
merkt, dass es zu viel 
wird, geht man einen 
kleinen Schritt zurück 
und die Spannung 
wird vom Muskel genommen.“ Die 51-Jähri-
ge fühlt sich am ganzen Körper durchtrainiert 
und ist froh, dass sie „sich aufgerafft und 
sportlich betätigt hat. Ich fühle mich einfach 
besser und bin bestimmt wieder dabei.“

1859 * 2021
OTB - 

Beide im selben Jahr gegründet – beide attraktiv und leistungsstark
Wir sind kompetent für

E-Bikes, Fahrräder, Zubehör und Bekleidung
Citroen- und DS-Automobile

(Autohaus in Nadorst)

Auswahl, günstige Preise und fachmännischer Service
  Lange Straße 73
  Mottenstraße 20
  Telefon 2 76 11
  OL-Nadorst:
  Kreyenstraße 6
  Telefon 9 33 88 – 0
  (Citroen und DS)
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Immer gut für Sie aufgestellt: 
Michael Bräuer und sein Team 
bieten Ihnen alles rund um 
das Thema Versicherungen!

Geschäftsstelle
Michael Bräuer

Donnerschweer Str. 171
26123 Oldenburg

Tel. 0441 9729843
Fax 0441 9729853

braeuer_michael_vertretung@oevo.de
www.oeffentlicheoldenburg.de

Sommerfest als Saisonauftakt 
für alle Engagierten im OTB
Über Monate musste der OTB den Sportbe-
trieb herunterfahren bzw. vollständig einstel-
len. Die aktuelle Wiederaufnahme einer Viel-
zahl von Sportangeboten wird genutzt, um am 
Sonnabend, 17. Juli, alle Übungsleiter*innen, 
Trainer*innen, Mitarbeiter*innen und weitere 
Engagierte des Oldenburger Turnerbundes, 
seiner Abteilungen bzw. Angebotsbereiche ab 
18 Uhr zu einem gemeinsamen Sommerfest 
als Saisonauftakt auf der OTB-Sportanlage 
Haarenesch vor dem OTB-Haus einzuladen. 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Soll-
ten am Veranstaltungstag coronabedingte 
Auflagen zu erfüllen sein, werden wir darüber 
rechtzeitig informieren.

Auch das Gesundheitsstudio 
lädt zu seinem Sommerfest ein
Nachdem das Sommerfest des OTB-Gesund-
heitsstudios im vergangenen Jahr aufgrund 
der Pandemie nicht stattfinden konnte, freuen 
wir uns, euch dieses Jahr wieder einladen zu 
dürfen.

Wie von früheren Jahren gewohnt, möchten 
wir mit euch Grillen, ein Bierchen trinken und 
den Nachmittag bei hoffentlich gutem Wetter 
ausklingen lassen.

Das Sommerfest ist geplant am Sonnabend, 
25. September, auf der  Wiese neben der 
OTB-Geschäftsstelle. Weitere Informationen 
folgen.                                  Euer Studioteam
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OTB macht sich stark 
gegen Gewalt jeglicher Art
Sportvereine sind Orte der Begegnung und 
des sportlichen und sozialen Miteinanders. 
Gerade junge Menschen brauchen sichere 
Orte zur Stärkung ihrer Rechte und Platz, um 
sich frei entwickeln zu können. Beim Olden-
burger Turnerbund ist Bianca Matzel Vertrau-
ensperson, wenn es um Themen wie zum 
Beispiel körperliche oder sexualisierte Gewalt 
im Verein geht. Die 29-Jährige ist als Refe-
rentin für Krisen- und 
Notfallmanagement 
tätig.

Über sich selbst 
schreibt sie: „Ich bin 
seit 2010 Mitglied im 
OTB. Als Trainerin bin 
ich im Bereich Gym-
nastik und Tanz aktiv 
und seit 2016 stell-
vertretend im Jugend-
vorstand. Durch mein 
Studium und meine 
berufliche Laufbahn 
habe ich ein hohes 
Sicherheitsbewusst-
sein und setze mich 
kritisch mit Gefähr-
dungspotenzialen
auseinander.

Mir ist es sehr wichtig, 
dass alle Kinder und Jugendliche in unserem 
Verein einen geschützten Raum bekommen, 
in dem sie sich frei und sicher entfalten kön-
nen. Die Prävention von sexualisierter Gewalt 
sollte meiner Meinung nach weiter themati-
siert und enttabuisiert werden und somit freue 
ich mich sehr, als Vertrauensperson des OTB 

in diesem Bereich eine besondere Verantwor-
tung übernehmen zu können und das Thema 
dauerhaft zu vertiefen.“

Angeregt durch das Projekt „Sport, ja sicher“ 
des Stadtsportbundes und die Arbeit des Prä-
ventionsrates Oldenburg ist jetzt auch der 
OTB präventiv tätig geworden, will hinsehen 
und für das Thema sensibilisieren. So wurde 
bereits 2020 eine vereinsübergreifende Ar-
beitsgruppe gebildet, die sich mit dem The-
ma Gewalt im Sportverein beschäftigt. Der 

OTB macht sich stark 
gegen Gewalt, geht 
gegen offene und ver-
steckte Formen von 
Gewalt und Grenzver-
letzung vor und will 
weder verbaler noch 
sexualisierter, körper-
licher oder seelischer 
Gewalt Raum geben.

Natürlich soll die Ar-
beit gegen jede Form 
der Gewalt noch ver-
tieft werden. Es wur-
de gerade erst be-
gonnen, sich mit dem 
Thema weiterführend 
und auf den OTB be-
zogen auseinander-
zusetzen. Dabei war 
es sehr wichtig, mit 
Bianca Matzel eine 

Vertrauensperson zu benennen, die die Ar-
beit in diesem Themenbereich fokussiert und 
vertieft. Alle OTB-Mitglieder haben somit die 
Möglichkeit, sich bei Problemen, Verdachts-
fällen oder Fragen an Bianca per Mail unter 
vertrauensperson@oldenburger-turner-
bund.de zu wenden. 

Bianca Matzel ist im Oldenburger Turnerbund  
als Vertrauenperson für alle Ansprechpart-
nerin, wenn es um Fälle jeglicher Gewalt im 
Verein geht.
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Gesundheit

Liebe Mitglieder,
nach knapp drei Jahren als Leiterin der Ange-
botsbereiche Gesundheitssport und OTB-Ge-
sundheitsstudio der OTB-Turnabteilung, was 
mir viel Freude gemacht hat, bin ich doch zu 
dem Entschluss gekommen, meine Position 
abzugeben.

Grund dafür ist der Wunsch, wieder mehr im 
aktiven Trainingsbetrieb eingesetzt zu wer-
den. Ich werde in Zukunft öfter in den Hallen 
„turnen“ und Trainingspläne im Studio erstel-
len. Erfreulicherweise wird meine Arbeit von 
einer Kollegin weitergeführt.

Mein Name ist Imke von der Brelie. Seit ei-
nigen Jahren bin ich im Oldenburger Tur-
nerbund als Leiterin des Angebotsbereichs 
Gerätturnen der OTB-Turnabteilung tätig. Im 
Juni dieses Jahres habe ich auch die Ange-
botsbereichsleitungen von Petina Düman 
übernommen.

Seit 2012 bin ich als Sport- und Fitnesskauf-
frau im Sport und Gesundheitswesen tätig. 
Beim Studium der Sport- und Erziehungswis-
senschaften habe ich weitere Erfahrungen in-
nerhalb der Sportbranche gesammelt.

Zu meinen festen Arbeitsfeldern werden Tä-
tigkeiten auf der Trainingsfläche, die Mitglie-

derbetreuung und die Gewinnung von Neu-
mitgliedern gehören. 

Darüber hinaus liegt mir die gute Zusam-
menarbeit mit den Trainer*innen am Herzen. 
Auch in der Kontaktpflege zu Krankenkassen 
und lokalen Unternehmen sehe ich einen 
Arbeitsschwerpunkt, da die betriebliche Ge-
sundheitsförderung zunehmend an Bedeu-
tung gewinnt. Darüber hinaus bin ich seit 
2016 im Niedersächsischen Turnerbund als 
Bildungsreferentin tätig und bilde angehende 
Trainer*innen aus. 

Für Fragen und Anregungen stehe ich Euch 
gerne zur Verfügung. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit. Mit sportlichen Grüßen
       Petina Düman und Imke von der Brelie

Imke von der Brelie:
E-Mail: i.vonderbrelie@oldenburger-
 turnerbund.de
Tel: 04 41 / 2 05 28-18
Mobil:  01 51 / 23 74 68 00

Wechsel in der Leitung von Gesund-
heitssport und Gesundheitsstudio. Die 
„Alte“ und die „Neue“ informieren in ei-
nem Brief an die Mitglieder.

Imke von der Brelie (rechts) übernimmt die 
Aufgaben von Petina Dümann.
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„Richtiger Zeitpunkt, 
um Arbeit in andere 
Hände zu geben“
Vor 15 Jahren habe ich mir selbst ein Ge-
schenk gemacht und die Gruppe „Gym-
nastik im Sitzen“ ins Le-
ben gerufen. „Wenn man 
in seinem Leben etwas 
ändern will, kommt es auf 
den Zeitpunkt an“ und der 
war richtig. 

Und jetzt möchte ich mich 
schweren Herzens von 
den Hockergruppen ver-
abschieden. Das Jahr 
2020 hat doch gesundheit-
lich Spuren hinterlassen. 
Ich denke, es ist jetzt der 
richtige Zeitpunkt, um die 
Arbeit in andere Hände zu 
geben.

Wir haben gemeinsam eine wunderbare 

Zeit gehabt. Ich denke an viele Feiern und 
Feste wie zum Beispiel 10 Jahre Hocker-
gymnastik. Im Jahr 2019 wurde der OTB 
vom deutschen Olympischen Sportbund 
und der Volksbank Oldenburg für das bei-
spielhafte gesellschaftliche Engagement 

„Gymnastik im Sitzen“ mit 
dem Sonderpreis aus-
gezeichnet. Einfach toll! 
Ich werde auch unsere 
Turnschau im Jahre 2019 
nicht vergessen. Es war 
ein Erfolg. Das hat jeden-
falls der Applaus gezeigt. 

Ich wünsche Euch alles 
Gute, bleibt gesund und 
dem OTB treu. Ich denke 
ganz viel an die schöne 
Zeit zurück und ich werde 
Euch nicht vergessen. Ich 
umarme Euch und sage 
Danke. Meiner Nachfol-

gerin wünsche ich alles Gute und viel Er-
folg.                                        Waltraut Möhring

www.leder-holert.de

Handballspielerinnen gesucht 
Die Handball-Damenmannschaft sucht 
für die kommende Saison noch motivierte 
Spielerinnen. Egal, ob du Erfahrungen 
hast oder totale Anfängerin bist – bei 
uns sind alle willkommen und wir freuen 
uns über jede Verstärkung! Wir sind eine 
lustige Truppe, freuen uns über Siege, 
aber lassen auch nicht den Kopf hängen, 
wenn es mal nicht klappt. Schau gerne 
beim Training vorbei: Montags 19:30-22:30 
Uhr, Halle Haarenufer / Dienstags 20:30-
22 Uhr, Halle Haarenesch / Donnerstags, 
19:15-20:30 Uhr, Halle Haarenesch.  
► Weitere Berichte vom Handball auf S.21
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Ofener Straße 44 l 26121 Oldenburg
Tel. 0441 36178015 l Fax 0441 36178016
helms-oldenburg@skribo.de     www.skribo-helms-otten.de

c Bürobedarf
c Schreibwaren
c Stempel
c Post
c LOTTO
c Glückwunschkarten
c Papeterie
c Geschenkartikel
c Buchbestellservice
c Schullistenservice

Bindearbeiten

„Wellness“ – Harmonie von 
Körper, Geist und Seele 
Im Wellnessbereich bietet der Oldenburger 
TB neben Sanfter Fitness und Hockergym-
nastik auch Yoga und Pilates an. „Wellness 
wird allgemein mit 
,Wohlfühlen‘ über-
setzt. Gemeint ist 
damit eine Harmonie 
von Körper, Geist und 
Seele, eine Balance 
von körperlichem und 
seelischem Wohlbe-
finden,“ erläutert Ca-
terina van Beers (Foto), die Anfang April die 
Assistenz im Wellnessbereich übernommen 
hat.

Auf den OTB bezogen bedeutet Wellness 
eine Quelle für neue Energien. Sanfte Fitness 
beinhaltet leichtes Ausdauertraining, kräfti-
gende Fitnessübungen und wohltuende Ent-
spannung. Pilates ist eine sanfte, effiziente 
Trainingsmethode, die unabhängig von Alter 
und Fitnesslevel betrieben werden kann. Es 
lässt sich gut in den Alltag integrieren und 
verbessert die Lebensqualität nachhaltig. 

Die Kräftigung der tiefliegenden Muskula-
tur der Körpermitte ist der Schwerpunkt der 
Pilates-Methode. Von besonderer Bedeutung 
ist dabei die Konzentration auf den eigenen 
Körper. Jede Übung erfordert volle Aufmerk-
samkeit, wird kontrolliert, fließend und mit der 
richtigen Atmung ausgeführt.

Yoga ist ein System, dass das zur Ruhekom-
men des Geistes als Ziel hat. Yoga verfolgt 
heute einen ganzheitlichen Ansatz, der Kör-
per, Geist und Seele durch einen kontrollier-
ten Atem, Körperübun-
gen, Konzentration, 
Meditation und Ent-
spannung in Ein-
klang bringen kann.

Der Wellnessbe-
reich reagierte schnell 
auf die veränderten Rah-
menbedingungen der coronabedingten Ein-
schränkungen. So gab es seit November für 
alle OTB-Mitglieder tägliche Online-Kurse so-
wie ab Mitte Mai Waldspaziergänge mit den 
Gruppen und Kurse auf der Wiese am Haa-
renesch.

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern für die 
Teilnahme und die Unterstützung bedanken!
      Anja, Angelika, Caroline, Claudia, Gilda,
         Friedrun, Heike, Susanne und Caterina
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Outdoor-Angebote für Kinder 
finden viel Interesse
Der OTB hat in den vergangenen Monaten al-
les darangesetzt, den Mitgliedern trotz coro-
nabedingten Einschränkungen Angebote zu 
machen, so auch im Kinderbereich.

Neben den Individualsportangeboten und/ 
Bewegungslandschaften, die wir den Mitglie-
dern über die Winterzeit angeboten haben, 
sind wir auch in einigen Altersklassen mit 
Onlineangeboten an den Start gegangen.  
Wir haben im Mai die Outdoorangebote ab 4 
Jahren gestartet und haben für alles sehr viel 
Zustimmung erhalten.

Bis zu den Sommerferien werden die Kinder 
ab 4 Jahren weiter Outdoorsport betreiben. 
Für alle Angebote bis 3 Jahren haben wir im 
Juni Indoor-Angebote gestartet, alles unter 
den aktuellen Bestimmungen des Landes 
und den Anpassungen der Stadt Oldenburg. 

Des Weiteren waren unsere Schwimmkurse, 
die jetzt in Kreyenbrück stattfinden, binnen ei-
ner Woche fast vollständig ausgebucht.

Auch die Kindergärten wurden durch uns wei-
ter betreut. So haben wir das in Scenario C 
(Notbetreuung) das Programm SpatZ –Sport 
am Kindergartenzaun etabliert. Wir durften 
die Kindergärten nicht mehr betreten, also 
haben wir über den Zaun mit den Kindern ge-
sprochen.

Dieses Programm haben wir kostenfrei auch 
Kindergärten in der Region zum Schnuppern 
angeboten. Dafür haben wir sehr viel Lob er-
halten. Voraussichtlich werden wir dadurch 
auch neue Kooperationspartner gewinnen 
können.

OTB dankt wieder seinen 
langjährigen Mitgliedern
Es hat schon lange Tradition, dass der Ol-
denburger Turnerbund jährlich langjährige 
Mitglieder zu einem Kaffeenachmittag einlädt, 
um sich in geselliger Runde über Vereinser-
lebnisse auszutauschen und um diesen für 
Ihre Treue zum OTB zu danken.

Das Abflauen der Corona-Pandemie macht 
es möglich, dass der OTB am Sonnabend, 
17.Juli, wieder seine Mitglieder ehren kann. 

Entsprechende 
Einladungen
wurden ver-
sandt.

Man hofft, auch 
Rolf Weber 
begrüßen zu 
können, der auf 
eine 87-jährige 
Mitgliedschaft 

zurückblicken kann. Auch Anneliese Busch, 
Gertrud Haferkamp und Gerold Lange sind 
mehr als 80 Jahre dem OTB verbunden. Auf 
25 Jahre Mitgliedschaft werden 35 Mitglieder, 
auf 40 Jahre 14 und auf 50 Jahre 8 Mitglieder 
zurückblicken können. Bei 9 weiteren Mitglie-
dern besteht die Mitgliedschaft seit bis zu 60 
Jahren bzw. 17 bis zu 70 Jahren und 29 bis 
zu 80 Jahren. 

Die Jubilare werden von Vorstandsmitglie-
dern, Abteilungsvertretern und Ehrenmitglie-
der begrüßt. Die Bewirtung an diesem Nach-
mittag übernehmen die Mitarbeiter*innen der 
OTB-Geschäftsstelle. Sollten am Veranstal-
tungstag unerwartete coronabedingte Aufla-
gen zu erfüllen sein, so wird rechtzeitig dar-
über informiert.
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Akrobatikteam „Starlights“ 
trainiert einfach im Garten
Die vergangenen Monate waren für das Turn- 
und Akrobatikteam „Starlights“ zäh und eintö-
nig, enttäuschend und ungewiss. Nach vielen 
Entbehrungen und Absagen konnte das häus-
liche Videotraining die Motivation natürlich nur 
bedingt aufrechterhalten.

Dennoch haben es ein paar Mädchen ge-
schafft, sich individuell weiterzuentwickeln 
und neue, wunderschöne Elemente gelernt. 
Dieser persönliche Fleiß ist wirklich beacht-
lich. Umso mehr freuen wir uns, dass wir nun 
alle wieder gemeinsam trainieren dürfen. Ein 
paar Elemente werden gerade getestet und 
neue Akrobatikteams zusammengestellt. 

Ohne sportliche Wettkämpfe brauchen die 
Kinder und Jugendlichen jedoch corona-kon-
forme Ziele, um sich trotz allem weiterentwi-
ckeln zu können. Um etwas Abwechslung in 
den Trainingsalltag zu bringen, zeigten eini-
ge Mädchen ihr Können in netter Gartenku-
lisse. Bei schönstem Sonnenschein und mit 
wunderschönen Kleidern präsentierten die 
Mädchen Elemente aus ihrer Choreografie 
„Traumtänzer“. Auf dem Foto tanzt Lia:einen 
Standspagat. 

Die Teilnahme am Wettkampfteam ist für alle 
Altersklasse möglich. Voraussetzungen sind 
jedoch turnerische Grundlagen (Rad, Hand-
stand und Spagat). Freie Plätze nach Anfra-
ge.                    Foto: Stephanie Schönfeldt

akrobatik@oldenburger-turnerbund.de
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Neu: Defibrillator für 
Notfälle auch in der 
Halle Haarenesch
Schon seit mehreren Jahren stehen 
an den OTB-Sportstätten Haaren- 
ufer, Haarenesch und Osterkamps-
weg Laien-Defibrillatoren bereit, um 
bei entsprechenden Notfällen für 
Erste-Hilfe-Maßnahmen vor Ort ein-
gesetzt zu werden. 

Am Haarenesch befindet sich ein 
solches Gerät im OTB-Gesundheits-
studio. Unter anderem durch die Ver-
legung der ambulanten Herzsport-
gruppe von den Hallen Haarenufer 
in die Sporthalle Haarenesch gab es 
Bedarf, auch in dieser Sporthalle ein 
Gerät vorzuhalten.

Dank der Förderung durch die Lan-
des-Arbeitsgemeinschaft für kardio-
logische Prävention und Rehabilitation in 
Niedersachsen war jetzt eine Anschaffung 
möglich. Eine weitere finanzielle Zuwendung 
aus den örtlichen Reingewinnerträgen der 
VR-Gewinnspargemeinschaft. wurde bean-
tragt. Der neue Defibrillator befindet sich im 
Regieraum 2 der Sporthalle Haarenesch.

Petina Dümann (links) und Imke von der Brelie, bisher 
bzw. künftig verantwortlich für die ambulanten OTB-
Herzsportgruppen, haben die Anschaffung eines 
Defibrillators für die Sporthalle Haarenesch veranlasst. 
                                                        Foto: OTB / Frank Kunert

Vor allem Übungsleiter*innen und 
Trainer*innen sind aufgefordert, sich mit den 
Erste-Hilfe-Ausstattungen in den jeweiligen 
Hallen vertraut zu machen, um im Notfall 
schnell reagieren zu können. Vereinsseitig 
sind darüber hinaus Schulungen im Umgang 
mit Defibrillatoren in Vorbereitung.
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Fröhliche Gesichter überall: 
Endlich wird wieder getanzt
Mitte Mai ging es wieder los mit dem Tanzen 
im OTB, endlich. Von der Tänzerischen Frü-
herziehung, über Hip-Hop und Kindertanz bis 
zu den Wettkampfgruppen – alle wollten end-
lich wieder tanzen. 

Fröhliche Gesichter zum Beispiel bei der Kin-
dertanzgruppe für Mädchen ab acht Jahre, 
als es zum ersten Mal seit dem November 
wieder hieß: „Seitgalopp, Chassé, Stand-
waage, Schersprung und Co“, Ticker und  
Stopptanz, endlich wieder aufwärmen, Kraft-
übungen, dehnen, und natürlich mit den an-
deren Mädchen der Gruppe austauschen und 

Regen kein Problem: Gut beschirmt wird auf der Haarenesch-Wiese getanzt.

lachen. „Ganz schön 
anstrengend“ und „wir 
sind komplett eingeros-
tet“ hieß es, dazu noch 
der ungewohnte Rasen 
als Untergrund.

Unsere Übungsleiterin-
nen und Trainerinnen 
legten sich mächtig ins 
Zeug und waren mit 
vollem Herzen und Elan 
dabei, darüber habe ich 
mich sehr gefreut. Ein 
dickes Dankeschön an 
alle, die durchgehalten 
und abgewartet haben und nun wieder da 
sind. Danke für eure Treue und Zuversicht, 
für die vielen netten Zeilen und aufbauenden 
Worte. 

Nun dürfen wir wieder tanzen und die aktu-
ellen Verordnungen werden umgesetzt und 
der Verein ermöglicht wieder Sport in der 
Halle oder draußen, mit Hygienekonzept und 
dadurch einer großen Portion Sicherheit für 
alle. Bei Fragen, Wünschen und Anregungen 
und natürlich auch Kritik gerne eine Mail an: 
dance@oldenburger-turnerbund.de  
                               Susanne Köster 
         Leitung Fachbereich Gymnastik
                                   und Tanz / Dance im OTB

Tanz im OTB
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Die „Mittwochsmänner“ waren trotz 
sportlicher Zwangspause fit genug, um beim 
Solo Brunnenlauf 2021 zu starten. Zehn Läu-
fer ließen sich auch von Regen und über-
schwemmten Wegen nicht abhalten und 
absolvierten die 6,3 Kilometer lange Strecke 
im Eversten Holz. Vielen Dank an Andrea, 
Henning, Lasse und Enno. Wie auch bereits 

2020 haben sie für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt, die Zeiten gestoppt und die Stre-
cke ausgemessen. Nächstes Jahr wird dann 
hoffentlich wieder ein „normaler“ Brunnenlauf 
stattfinden können. Die Mittwochsmänner 
vom OTB sind dann auf jeden Fall wieder da-
bei!                                     Silke Wemken
                                                  Foto: Andrea Förster

Sperren Sie Lärm 
und Diebe aus!

Bloherfelder Str. 186 . OL
Telefon 04 41 - 53 669
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.  Sicherheitstüren für besten 
Ein- und Aufbruchschutz 

.  effektiver Schallschutz 
im Mehrfamilienhaus 

.  problemloser Einbau, 
einfachste Nachrüstung

WOHNUNGS-EINGANGSTÜREN
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Malerfachbetrieb
Kreative Raumgestaltung 

Bodenbeläge
Vollwärmeschutz 
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Kompetenz in Farbe

Uwe Becker  I   Malermeister
August-Wilh.-Kühnholz-Str. 64

26135 Oldenburg
Tel. (04 41) 2 56 31

                                            Blutspenden
                                                         

am Freitag, 23. Juli, 
von 14 bis 18 Uhr in der 
OTB-Sporthalle Haarenesch



17

Basketball

Ulli Scheler leitet drei weitere 
Jahre Basketball-Abteilung
Trotz Corona-Einschränkungen und besten 
Wetters kamen 22 OTBer (17 stimmberechtig) 
zur Basketball-Ab-
teilungsversamm-
lung in die Halle 
Haarenufer – das 
ist Rekord über 
die vergangenen 
Jahrzehnte! 

Abtei lungsleiter 
Ulli Scheler gab 
einen Bericht über 
die abgelaufene 
Saison (siehe Sei-
te 19), ergänzt von 
Marco Rakelmann 
für den weiblichen, von Vangelis Kyritsis für 
den männlichen Bereich und von Cornelius 
Fastie für den Schiedsrichterbereich. Elf neue 
Schiris wurden gewonnen und ausgebildet.

Mit Abstand verteilt auf der Tribüne der OTB-Halle Haarenufer fand die 
Abteilungsversammlung der Basketballer  statt.                 Foto: Klaus Kertscher

Ulli Scheler wurde einstimmig für weitere drei 
Jahre zum Abteilungsleiter gewählt. Gedankt 
wurde ihm für seine Arbeit und den Trainerin-
nen und Trainern sowie dem Management 
der Abteilung und des Gesamtvereins für ih-
ren Einsatz. Diskutiert wurde die Kooperation 
mit den EWE Baskets und das Erstarken der 
Marke OTB-Basketball.

Die Basketballer, die die Abteilung auf der 
Delegiertenversammlung vertreten, wurden 

namentlich durch Wahl bestätigt. Zudem 
gab’s für Ulli Scheler ein kleines Ständchen 
zum Geburtstag, den er am Tag zuvor gefeiert 
hatte.                                    Klaus Kertscher

Stau 142, 26122 Oldenburg, Tel. 0441 / 20508-0
www.kalkbrenner-inkasso.de



18

Mit großem Engagement eine 
schwierige Zeit gemeistert
Bekanntlich ist die Saison 2019/2020 pande-
miebedingt abgebrochen worden. Hoffnungs-
voll gingen alle Teams in die nächste Saison 
2020/2021, gut vorbereitet und vertraut mit 
allen Hygienevorschriften und Kontaktbe-
schränkungen. Wie alle wissen, wurde auch 
diese Saison schnell beendet.

Aber die Aktiven wurden und werden, solan-
ge es erforderlich ist, durch das hohe Enga-
gement aller Trainer und Übungsleiter/innen 
beim Hometraining durch Zoom- und 
Videoangebote unterstützt. Dafür 
danke ich allen und auch der 
Geschäftsführung des OTB, 
die in vielfältiger Weise ge-
holfen hat.
 
Im April 2021 hat der Abtei-
lungsvorstand beschlossen, 
welche Teams für die neue 
Saison 2021/2022 gemeldet 
werden. (siehe Seite 19).
Abschließend möchte ich einige 
grundsätzliche Bemerkungen zur Situa- 
tion in der Abteilung machen. 2018 haben die 
Delegierten und weitere engagierte Mitglieder 
(ca. 30 Personen) in einer schwierigen Phase 
weitreichende Beschlüsse zur Weiterentwick-
lung der Abteilung gefasst. Der Kooperations-
vertrag mit den EWE Baskets wurde 2019 
modifiziert und mit einigen positiven Aspekten 

für uns abgeschlos-
sen.

Unter anderem wurde 
unsere Eigenständig-
keit gestärkt. Als 2020 
die ProB-Mannschaft 
von den EWE Baskets 
abgemeldet wurde, 
suchten sie uns als 
Partner, um sich in der 
1. Regionalliga  an-
zumelden. Der Vorstand des OTB hat nach 
Rücksprache mit der Abteilungsleitung eine 
Mannschaft „EWE Baskets/OTB“ abgelehnt, 
um unsere 1. Herrenmannschaft mit vielen 
Eigengewächsen nicht zu „OTB 2 in der 2. 
Regio zu degradieren“. Wir wollen diese Cor-
porate Identity leben!

Diese gewünschte Abgrenzung wird auch da-
durch sichtbar, dass viele Teams 

wieder zu einheitlichen rot/wei-
ßen Trikots zurückkehren. 

Als Weiteres haben wir un-
sere Mädchen- und Da-
menmannschaften mit 
gezielten Maßnahmen 
unterstützt. Acht neue 
Schiedsr ichter* innen 

haben inzwischen ihre 
Prüfungen abgelegt. Auch 

neue Übungsleiter und 
Betreuer*innen wurden gewon-

nen. Und vielleicht können wir sogar 
eine neue 5. Herrenmannschaft melden.
 
Mein Fazit lautet: die Basketball-Abteilung 
des Oldenburger Turnerbundes hat schon 
jetzt viele der gesteckten Ziele erreicht, hat 
sich konsolidiert und kann gestärkt in die Zu-
kunft blicken.           Ulli Scheler

Ulli Scheler (Foto), wiedergewählter Lei-
ter der OTB-Basketball-Abteilung, blickt 
zurück auf eine pandemiegeprägte Sai-
son 2019/2020 und sieht die Abteilung 
gestärkt in die Zukunft gehen. 
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16 Nachwuchs-Basketballer 
im Landesauswahl-Kader dabei
Ein Beleg für besonders gute Nachwuchs-
arbeit ist die Zahl der Vereins-Spieler, die im 
Landes-Kader des Niedersächsischen Bas-
ketball Verbandes (NBV) vertreten sind. In 
der aktuellen NBV-Kaderliste stehen 16 OTB-
er der Jahrgänge 2005 bis 2008. Drei von 
ihnen starten in Doppellizenz mit dem Ko-
operationsverein 
TSG Westerstede 
(*). Es sind gelistet 
nach Jahrgängen:

► 2005: Tim No-
cke und Miles 
Osei-Kofi 
► 2006: Mi-
ran Evin, Ruben 
Köster, Bennett 
Spree*, Malte Os-
termann*, Lazar 
Klaric* und Tim 
Rose-Borsum 
► 2007: Bidjo Rei-
her, Gregor Gewin-
ner, Lars Schröder, 
Tre Paulding und  
0 Kikuemba Esta-
nys
► 2008: Jonathan 
Marth, Kristijan 
Klauke und Lenn-
art Saathoff            

Zwei Oldenburger stehen darüber hinaus seit 
2020 im erweiterten u-15-Kader des Deut-
schen Basketball Bundes (DBB), der zurzeit 
40 Spieler umfasst, 20 aus dem Norden und 
20 aus dem Süden: Miran Evin und Ruben 
Köster, beide Jahrgang 2006, also 14/15 

Jahre alt. Nach einem halben Jahr Corona-
Stillstand fand das Leistungs-Camp vom 13. 
bis 16. Mai in der Sportschule Bad Blanken-
burg/Harz statt. Die Beiden stehen weiter im 
erweiterten u-15-DBB-Kader und hoffen, im 
kommenden Jahr den Sprung in den DBB U-
16-Kader schaffen zu können. 

Miran und Ruben, eingesetzt als Forward 
bzw. Guard, spielen seit der u-10-Altersklas-

se beim OTB und 
seit dieser Saison 
zusätzlich in der 
Jugend-Basket -
ba l l -Bundes l iga 
JBBL u16 bei den 
Junior Baskets. 
Kurz nach Sai-
sonstart wurde der 
Spielbetrieb im No-
vember 2020 – wie 
für alle Amateurli-
gen – eingestellt. 
Sie haben sich fit 
gehalten und kräf-
tig weiterentwickelt 
mit Individual-/
Einzeltraining bei 
den Baskets, beim 
OTB und zuhause 
– im Rahmen des 
Erlaubten. 

Also insgesamtt 
starke Jahrgänge 
mit vielen Talen-

ten – ein gutes Fundament für die Zukunft 
des OTB-Basketballs und des Kooperati-
onspartners, die Baskets Juniors, mit seinen 
Nachwuchs-Bundesligen u-16-JBBL und u-
19-NBBL.         
                                               Klaus Kertscher

Evin Miran (links) und Ruben Köster spielen im 
erweiterten DBB-u-15-Kader des DBB.    .                                                                               
                  Foto: Bayram Evin
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Baskets Xtreme Dancers 
Danceteam der EWE Baskets
Regelmäßige Besucher der Heimspiele der 
EWE-Baskets werden sich bestimmt noch er-
innern können. Erinnern an die lautstarke und 
unüberhörbare Ansage: „Und hier sind unse-
re Baskets Xtreeeeeeme Dancers…!“ Mehr 
als ein Jahr ist seit dem letzten Auftritt der 
Dancers beim Heimspiel der EWE Baskets 
am 8. März 2020 vergangenen. Damals ge-
wannen die Oldenburger mit 83:76 das Derby 
gegen SC Rasta Vechta.

„Dann mussten auch wir, die Baskets Xtre-
me Dancers, aufgrund der Coronapandemie 
unseren Trainingsalltag anpassen und unfrei-
willig auf unsere aufregenden Auftritte in der 
EWE-Arena lange Zeit verzichten“, erinnert 
sich Nicole Chiarodia, die bei den Dancers 
unter anderem für die Social-Media-Seiten 
zustämdig ist. Doch auf nette gemeinsame 
Abende und Trainingseinheiten wollte das 
Team, zurzeit zwölf Tänzerinnen im Alter zwi-
schen 18 und 30 Jahren, nicht ganz verzich-
ten. „Wir treffen uns seit einem Jahr regelmä-
ßig zweimal in der Woche online.“

Gemeinsam und mit Abstand wurden Cho-
reografien vorbereitet. Zu den möglichen 
sportlichen Aktivitäten und zum Erhalt der Fit-
ness gehörten verschiedene Workouts. „Wir 
können es kaum erwarten, unsere erlernten 
Showeinlagen vor Publikum präsentieren zu 
können. Auch haben wir die Corona Zeit ge-
nutzt, um unser Netzwerk aufzubauen,“ er-
klärt Nicole. Auch Online-Trainingseinheiten 
mit weiteren Danceteams aus der Basketball-
Bundesliga haben stattgefunden. So gab es 
viele Möglichkeiten unsere Stärken auszutau-
schen, nette Kontakte zu knüpfen und neuen 

Input zu ge-
winnen. 

Dank des In-
dividualsport-
Angebots war 
es zwischen-
durch möglich, 
unter Einhal-
tung der Vor-
gaben in der 
Halle bzw. 
aktuell wieder 
outdoor, zu 
trainieren. „Wir 
hoffen, mög-

lichst bald wieder unter normalen Zuständen 
tanzen zu können. Wir nutzen weiterhin alle 
Möglichkeiten, uns bestmöglich auf einen 
Saisonstart vorzubereiten.“ 

Interessierte, die mit den Xtreme Dancers ei-
nes Tages in der großen EWE Arena stehen 
und vor mehr als 6000 Menschen aufzutre-
ten wollen, können sich gern unter baskets.
xtreme.dancers@gmail.com melden oder 
eine Nachricht über die Social-Media- Seiten: 
Baskets Xtreme Dancers senden. 
                             Die Baskets Xtreme Dancers
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Männliche Jugend freut sich 
mächtig auf das Training
Nach einer gefühlten Ewigkeit konnten wir mit 
unseren Jungs am 17. Mai auf dem Sport-
platz an der Halle Haarenesch wieder mit 
dem Mannschaftstraining beginnen.

Dabei war die Beteiligung von Anfang an rich-
tig gut. Man hat es den Jungs förmlich ange-
sehen, dass sie sich mächtig auf das Training 
und ihre Mitspieler gefreut haben! Natürlich 
gibt es durch den langen Trainingsausfall gro-
ßen Nachholbedarf.

 Aber wir werden gemeinsam daran arbeiten, 
dass wir zu Saisonbeginn (wir hoffen alle, es 
geht im September wieder los !!!) mit schlag-
kräftigen Mannschaften in die Wettkämpfe 
starten können.                           Jörg Fischer

Handball

Ball in die Hand und wieder 
zu alter Form auflaufen
In größter Eile hat die Geschäftsstelle auf die 
entspannte Allgemeinsituation reagiert und 
einen neuen Trainingsplan für alle Abteilun-
gen erstellt. Wir dürfen wieder in den Sport-
hallen trainieren und starteten am. 7. Juni 
auch gleich mit allen Mannschaften. 

Es wird auch Zeit. Denn die Planungen für 
die neue Saison laufen. Alle Mannschaften 
wurden bereits gemeldet und die Punktspiele 
sollen im September starten. Jetzt heißt es, 
Ball in die Hand, Tor im Blick und wieder zu 
alter Form auflaufen! Kondition und Technik 
müssen wieder aufgebaut werden.

Das schöne beim Handball ist ja: alles ma-
chen wir zusammen, und alles mit viel Spaß. 
Nach dem Motto, gemeinsam sind wir stark! 
In diesem Sinne: Gut Sport!                 Eure Ulli

„Früh übt sich ...“ heißt es 
beim Handball-Nachwuchs

Nach langer Zeit traue ich mich wieder und 
biete für Kinder ab 3 Jahren ein erstes Trai-
ning mit Bällen aller Art an nach dem Mot-
to: „Früh übt sich, wer eine Große oder ein 
Großer werden will.“ Wer Lust hat, kommt 
dienstags von 15 bis 15.45 Uhr in die Halle 
am Haarenufer. 

Auch die Minis, die Jungen und Mädchen der 
F-Jugend und die Mädchen der E-Jugend trai-
nieren wieder zu den gewohnten Zeiten jeden 
Dienstag am Haarenufer. Hier freuen wir uns 
immer über neue Kinder, die gerne mit uns 
Spaß haben wollen und Bälle und das Rum-
rennen lieben! Bis Dienstag, eure             Ulli

Endlich: Männliche Handball-Jugend trainiert 
wieder auf der Wiese hinter der Halle Haaren-
esch.
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Training am Ball und im 
Team macht einfach immer 
noch am meisten Spaß! 
Wie alle anderen Sportteams des OTB hat-
te auch die Damen 1 der Volleyballabteilung 
einen harten Winter: Die Ligaspiele wurden 
abgebrochen und Mannschaftstraining war 
ebenso wenig möglich wie unser heißgelieb-
tes Sekt-, Bier- und Limotrinken nach Training 
und Spielen.

Aber die Geschäftsstelle und unser engagier-
ter Trainer Bolle haben es zumindest denen, 
die wollten, ermöglicht, auch während des 

Volleyball

Lockdowns ein paar Bälle spielen zu dürfen. 
In der Haarenufer-Halle  fand somit zwischen 
November und März Einzeltraining statt, wo 
konzentriert und intensiv an Schlag-, Abwehr- 
und Annahmetechnik gefeilt wurde. Für alle 
anderen gab es Online-Krafttraining, um un-
sere Körper zumindest noch ein bisschen in 
Form zu halten. 

Am Ende sind wir aber alle heilfroh, dass die 
Beachfelder auf der OTB-Sportanlage am 
Osterkampsweg seit Mitte Mai wieder zu-
gänglich sind und wir uns nach einem halben 
Jahr endlich wieder in der Gruppe wiederse-
hen dürfen. Training am Ball und im Team 
macht einfach immer noch am meisten Spaß! 
Und vielleicht dürfen wir ja bald auch wieder 
mal einen Sekt nach dem Training trinken

Die D1 wünscht allen einen schönen Sommer 
und eine gute Gesundheit!

Endlich wieder Sand 
unter den Füßen 
Schon vor einiger Zeit sah es so aus, als 
könnten wir bald wieder gemeinsam Beach-
volleyball spielen. In kleinen Grüppchen 
wurden die Beachvolleyballfelder von en-
gagierten Spielerinnen und Spielern aufge-
baut. Dann kamen der nächste Lockdown 
und das Regenwetter. Wie schön, dass wir 
nun wieder den Sand unter unseren Fü-
ßen haben! Nach all der Zeit gab es in den 
Mannschaften ein großes Wiedersehen. 
Um dies zu unterstützen, haben wir viele 
Trainingszeiten an die Teams vergeben. 
Aber natürlich gibt es für Vereinsmitglieder 
auch die Möglichkeit, individuell Beachvol-
leyballplätze zu buchen. Auf in den Sand! 

 

Foto: Benjamin Kern
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2. Damen trainieren gemeinsam 
im Sand und in der Halle
Die 2. Damen sind voller Tatendrang und 
freuen sich, endlich wieder zusammen trai-
nieren zu können. Bis zu den Sommerferien 
trainieren wir je 1x im Sand und in der Halle. 

Die Mannschaft selbst bleibt größtenteils zu-
sammen, jedoch müssen wir uns leider von 
Tessa verabschieden, da sie nun ihr Studium 
abgeschlossen hat und für ihren Job in die 
Heimat zurückkehrt. Wir wünschen ihr viel Er-
folg und danken ihr für die tolle gemeinsame 
Zeit. 

Die 2. Damen ist auch in die Nachwuchsar-
beit eingebunden und unsere Colleen dachte 
sich, da leiste ich mal meinen eigenen Beitrag 
und ist nun schwanger. Wir freuen uns alle 
total für sie und wünschen ihr alles Gute. Zeit-
nah wird es sicherlich einen Austausch zwi-
schen den Trainern der Damenteams geben, 
um die nun vorhandenen Lücken zu schlie-
ßen. Wir sind gespannt, wie es dieses Jahr 
weitergeht.         Die 2. Damen 

Auch in einer „schrägen 
Zeit“ Sport genossen
Als wir am 30. Oktober vergangenen Jahres 
unser letztes Training vor dem Lockdown ge-
nossen und mit einem gemeinsamen Pizza-
teamabend abrundeten, war keinem von uns 
bewusst, für wie lange wir nun ohne Mann-
schaftstraining auskommen mussten.

Doch unser Trainer Pille tat alles, um jedem 
von uns Chance auf Einzeltraining zu geben, 
damit wir die langen Wochen nicht ganz ohne 
Volleyball überstehen mussten. Ausnahmslos 
nahmen alle die Möglichkeit freudig wahr und 
genossen den Sport, sowie die Abwechslung 
in dieser „schrägen Zeit“. Wir waren alle sehr 
dankbar für das individuelle Einzeltraining 
und konnten auch, was Technik und Theo-
rie anging, viel mitnehmen. Jedoch sind die 
Gruppendynamik und das Mannschaftsgefühl 
nicht zu ersetzen gewesen. Die Freude war 
groß, als es im Mai endlich hieß „Wir gehen 
beachen!“  – als gesamte Mannschaft.

Hochmotiviert ging es dann 18. Mai für drei 
Stunden in den Sand und selbst einige 
„Youngster“ aus der D 6 waren dabei. Von der 
langen Zeit „ohneeinander“ war erstaunlich 
wenig zu merken und wir spielten gleich un-
ser erstes Turnier. Voller Euphorie und Spiel-
freude verging die erste Einheit wie im Flug. 
Voller Tatendrang und Motivation blicken wir 
auf die kommenden Wochen und freuen uns,  
wieder als Mannschaft trainieren zu können.

Einer erfolgreichen und tollen Beachsaison 
steht nichts mehr im Weg und gerade, weil 
uns das Training pandemiebedingt, so lange 
verwehrt war, wissen wir den Sport und uns 
als Mannschaft umso mehr zu schätzen. 
                                            Jana Mucke
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Punktspielsaison startet 
verspätet, findet aber im 
vollen Umfang statt
Normalerweise starten wir Tennisspieler be-
reits am ersten Mai-Wochenende in unsere 
Punktspielsaison. Da dies die Corona-Situa-
tion allerdings nicht zuließ, hat der Tennisver-
band Niedersachsen-Bremen (TNB) schon 
zeitig den Start auf das Wochenende 29. und 
30. Mai verschoben.

Die Junior*innen B und jünger starteten auch 
am 29. Mai in die Saison, da diese Altersgrup-
pen bereits auch ungetestet Einzel und Dop-
pel spielen durften. Die Junior*innen A und 
die Erwachsenen-Mannschaften starteten 
erst am 12. Und 13. Jun. Wenn die 7-Tage-
Inzidenzwerte unter 35 bleiben, sollte es zu 

einem reibungslosen Saisonverlauf kommen.
Auch das Diekert`s ist bereits geöffnet, so-
dass auch das anschließende gemeinsame 
Essen stattfinden kann. Die Umkleidekabinen 
und Duschen dürfen auch mit einer begrenz-
ten Personenzahl wieder genutzt werden. 
Nun müssen wir hoffen, dass die Lage stabil 
bleibt und auch die Kreise und Städte unserer 
Gegner*innen niedrige 7-Tage-Inzidenzwerte 
haben, sodass wir die Punktspiele in vollen 
Zügen genießen können.

Wir haben in dieser Saison zwei neue Mann-
schaften am Start. Zum einen die Damen-30-
Mannschaft um Mannschaftsführerin Chris-
tina Gesse, die sich ganz neu gegründet 
hat. Die Damen nehmen zum ersten Mal am 
Punktspielbetrieb teil.

Dazu kommt noch die Herren-30-Mannschaft, 
die Constantin Schmalhaus-Weerts bereits im 
Winter gemeldet hatte, dort der Spielbetrieb 
allerdings abgesagt wurde. Insgesamt gehen 
wir mit sechs Erwachsenen-Mannschaften 
und 13 Jugendmannschaften in die Saison.

Tennis

Mit QR-Code der schnellste 
Weg zur Homepage der 
OTB-Tennisabteilung

Oldenburger Turnerbund
Tennisabteilung
Osterkampsweg 197
26131 Oldenburg
www.tennis.oldenburger-turnerbund.de
E-Mail: tennis@oldenburger-turnerbund.de

Oldenburger Turnerbund
Geschäftsstelle
Haareneschstraße 70
26121 Oldenburg
Tel.: 0441 / 20 528-0
www.oldenburger-turnerbund.de
E-Mail: info@oldenburger-turnerbund.de
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Endlich auch draußen 
wieder Tennis spielen
Ab 11 Uhr waren am Sonntag, 25. April, die 
Tennis-Plätze des Oldenburger Turnerbundes 
am Osterkampsweg freigegeben. Trotz noch 
frischer Temperaturen wurde auch gleich auf 
allen sieben Plätze 
gespielt. Die Mitglie-
der der Abteilungs-
leitung begrüßten 
verteilt über den 
Tag die Mitglieder 
auf der Anlage und 
wünschten allen 
einen schönen Sai-
sonstart.

Mehr eine „stille“ 
Eröffnung der Som-
mersaison, ohne 
Gastronomie, ohne 
Programm und ge-
sellschaftliches 
Leben. Viel Ingeni-
eurwissen hat für 
den korrekten Auf-
bau der Tri-Tennis-
ballwand gesorgt, 
Familien haben mit 
den Mitgliedern des 
eigenen Haushal-
tes Doppel gespielt, 
oder eben auch Vater und Sohn bzw. Tochter 
waren auf den Plätzen zu finden. Was für ein 
toller Familiensport! Alle waren froh, endlich 
wieder draußen Tennis spielen zu dürfen.

Natürlich kam auch die Platzpflege nicht zu 
kurz. Die noch etwas weichen Plätze benöti-
gen gerade in den ersten Wochen besonders 
viel Aufmerksamkeit, damit sich Löcher und 

Unebenheiten nicht festigen und uns über die 
gesamte Saison begleiten.

Auch das Doppelspielen ist wieder erlaubt, 
wenn man vollständig geimpft, genesen oder 
aktuell negativ getestet ist. Vor allem unsere 
älteren Mitglieder freuen sich, dass nach ei-

nem langen Winter endlich wieder Doppelbe-
gegnungen möglich sind.

Endlich hat sich auch der Sommer gemeldet. 
Bei steigenden Temperaturen können wir die 
Plätze wieder in vollem Umfang nutzen und 
uns anschließend auf der Sommerterrasse 
des Diekert`s mit einem Erfrischungsgetränk 
und einem Snack stärken und erholen. 
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GmbH & Co.KG

Am Nordkreuz 20
26180 Rastede/Wahnbek
Tel.: 04402 - 92550
Fax: 04402 - 925522
Email: info@autohaus-krzykowski.de

Nadorster Straße 265
26123 Oldenburg
Tel.: 0441 - 32427

www.autohaus-krzykowski.de und NEU: www.auto-krzykowski.de

Seit über 30 Jahren Ihr Mazda Partner in Stadt und Land
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Hallenplätze für Wintersaison 
2021/2022 rechtzeitig buchen
Die OTB-Tennisabteilung hat sich in der 
vergangenen Wintersaison über regen Zu-
wachs an Mitgliedern und auch über eine gut 
gebuchte Tennishalle gefreut. Es war nicht 
immer einfach, eine freie Zeit zu ergattern. 
Tennis ist zurzeit so beliebt, wie schon lange 
nicht mehr.

Dies ist sicher nicht nur Corona geschuldet, 
denn Tennis konnte unter Einhaltung einiger 
Bedingungen während der Lockdowns fast 

durchgängig gespielt werden. Tennis ist ein-
fach ein toller Sport für Jung und Alt und somit 
für die ganze Familie.

Wer in der nächsten Wintersaison verlässlich 
einen festen Platz in der Halle zu günstigen 
Konditionen nutzen möchte, sollte sich schon 
jetzt ein Abo sichern. Zunächst haben natür-
lich bereits bestehende Abos von Mitgliedern 
Vorrang.  Nichtmitglieder müssen aber gege-
benenfalls Plätze freigeben.

 Anfragen bitte per Mail an
s.wemken@oldenburger-turnerbund.de

Qualifiziertes
Bestattungsunternehmen
Steinweg 8 Tel. 0441/27310 E-Mail: info@Hartmann-Bestattungen.de
26122 Oldenburg Fax 0441/26393 Internet: www.Hartmann-Bestattungen.de

   Redaktionsschluss
         für die nächste Ausgabe der OTB-Mitteilungen ist am

   Sonntag, 29. August 2021
                    E-Mails erreichen die Redaktion unter 
       mitteilungen@oldenburger-turnerbund.de
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Neuigkeiten in der 
wettkampflosen Zeit
Seit langem ruht der Spielbetrieb im Tisch-
tennis, die abgebrochene Saison wurde kom-
plett annulliert und niemand weiß, wie die 
kommende Wettkampfsaison ablaufen wird. 
Dennoch wird verbandsseitig so geplant, „als 
ob nichts wäre“ und die Pandemie zu Ende 
sei. Insbesondere fehlt jegliche klare Aussa-
ge, was passieren (und was nicht passieren) 
wird, wenn auch die vor uns liegende Saison 
wiederum nicht ordnungsgemäß beendet 
werden kann.

Die OTB-Tischtennisabteilung hat sich in 
einem Offenen Brief an den Deutschen 
Tischtennis-Bund, den Tischtennis-Verband 
Niedersachsen und die Presse gewandt, um 
mehr Flexibilität im Hinblick auf die vor uns 
liegende Zeit zu erreichen. Unser Appell hat 
ein riesiges Echo in der Sportöffentlichkeit ge-
funden und wir haben von mehreren Seiten 
Solidaritätsadressen erhalten.

Dennoch wurden alle Planungen der Verbän-
de beibehalten und die Melde- und Wechsel-
termine für die kommende Saison sind inzwi-
schen schon lange wieder verstrichen – viel 
zu früh, wie wir meinen, und zum Nachteil 
für alle Vereine, die sportlich etwas erreichen 
wollen und mittel- und langfristig planen müs-
sen.

Der OTB ist auf Bundesebene als der „kras-
seste Härtefall des Saisonabbruchs“ bezeich-
net worden, nachdem seinen beiden obers-
ten Herrenmannschaften der anstehende 
Aufstieg in die 3. Bundesliga und Oberliga 
verweigert wurde. Als Konsequenz daraus 
musste der Oldenburger Heye Koepke, eines 
der größten jugendlichen Talente landes- und 
bundesweit, auf Drängen seiner Verbands-
trainer erneut den Verein wechseln und uns 
wieder verlassen. 

Heye hatte sich uns erst ein Jahr zuvor an-
geschlossen mit der klaren Perspektive 3. 
Bundesliga. Heye spielt nun für einen ande-
ren Bundesligisten und hätte sich selbst wohl 
in seiner Entwicklungsförderung geschadet, 
wenn er geblieben wäre. Wir wissen, dass 
ihm die Entscheidung trotzdem sehr schwer-
gefallen ist, und wir wünschen ihm alles Gute: 
Man sieht sich, Heye.

Tischtennis
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Da die Abteilung sich gemeinsam mit ihren 
Sponsoren entschieden hat, trotz aller Wid-
rigkeiten noch einmal „anzugreifen“, ist die 1. 

Herrenmannschaft
mit einem neuen Spit-
zenspieler verstärkt 
worden. Wir freuen 
uns sehr, dass Danilo 
Toma (Foto), langjäh-
riger Bundesligaspie-
ler und aus Brasilien 
stammend, unser Team 

anführen wird. Er war bisher für Hertha BSC 
Berlin spielberechtigt. Gemeinsam mit unse-
rem Trainer Philipp Floritz und unserem zwei-
ten Spitzenspieler Valentin nad Nemedi hat 
Danilo auch schon das Leistungstraining im 
OTB mitbetreut.

Auch die 1. Damenmannschaft kann einen 

erfreulichen Neuzugang vermelden. Mit 
Anastasia Peris (Foto) an der Spitze wird das 
Team in der Verbandsliga mit Sicherheit eine 
andere Rolle spielen als 
in der vergangenen, ab-
gebrochenen Saison. 
Weitere Neuzugänge für 
die Herrenmannschaf-
ten sind Khai Lu, der seit 
längerem bei uns mit-
trainiert hat, und Jürgen 
Horstmann, den einige 
von uns auch bereits aus dem gemeinsamen 
Training kennen. Wir heißen alle Genannten 
herzlich willkommen und freuen uns auf ge-
meinsames Spielen und Kämpfen. Mögen 
die Hallen über den Sommer hinweg geöffnet 
bleiben, damit die Freude am gemeinschaftli-
chen Training wieder wachsen kann.
        Kurt Dröge und Hiroki Ishizaki
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Zur Person

Danke . . .

. . . sagen wieder viele OTB-Mitglieder für 
Glückwünsche zum Geburtstag oder zu an-
deren Anlässen. Hier Auszüge aus einigen 
Zuschriften:

Ihr lieben Leute vom OTB, über die Glück-
wünsche und Präsente zu meinem 70. Ge-
burtstag habe ich mich sehr gefreut und 
danke recht herzlich dafür in sportlicher und 
freundschaftlicher Verbundenheit. Auf bald, 
herzlich                           Kurt Dröge

Lieber OTB, wieder haben mich liebe Grüße 
und gute Wünsche zu meinem Geburtstag 
erreicht. Vielen Dank. Dazu gab es eine hüb-
sche Postkarte von „unserer“ OTB-Halle am 
Haarenufer, über die ich mich sehr gefreut 
habe. Hoffentlich können wir die sportlichen 
Aktivitäten in der Halle bald wieder nutzen. 
Herzliche Grüße        Karin Zastrau

Ich bedanke mich ganz herzlich für die 
freundlichen Grüße zu meinem Geburtstag. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut. Es tut 
gut, wenn auch an die älteren Mitglieder ge-
dacht wird. Mit freundlichen Grüßen  
                                 Otto Wichmann

Lieber OTB, liebes Team der Geschäftsstelle, 
danke für die Gratulation und die guten Wün-
sche zu meinem Geburtstag. Habe mich dar-
über sehr gefreut. Hoffentlich haben wir bald 
wieder „normale“ Zeiten. Bleiben Sie alle ge-
sund. Mit sportlichem Gruß       Albert Hagen 

Liebes OTB-Team, ich habe mich über die 
Geburtstagsgrüße wieder sehr gefreut. Vie-
len lieben Dank! Ganz toll finde ich, dass der 
OTB in der Coronazeit viele sehr attraktive 
Angebote für den Individualsport macht. Dan-
ke auch dafür! Liebe Grüße        Sigrid Dietze

Für die guten Wünsche und den sportlichen 
Geburtstagsgruß auf der besonderen Gruß-
karte bedanke ich mich sehr. Es grüßt  
                                      Bernd Drewitz

Danke für die netten Glückwünsche und das 
interessante Geschenk zu meinem Geburts-
tag. Es hat mir Spaß gemacht, in der Doku-
mentation von Matthias Schachtschneider 
zu lesen und mich an Ereignisse aus meiner 
OTB-Kindheit (Himmelfahrt in Sandkrug, Zir-
kus Phalobautia) zu erinnern. Liebe Grüße  
                Gisela Högemann

Ich bedanke mich herzlich für die persönli-
chen Geburtstagsgrüße und das interessante 
Buch. Mit freundlichen Grüßen  
                                      Silke Besserer

Auf den OTB ist immer Verlass! Auch in dieser 
schwierigen Zeit kommen die Geburtstags-
wünsche pünktlich. Herzlichen Dank dafür, 
zeigt es doch, der OTB ist mehr als nur ein 
Verein. Man fühlt sich geborgen, auch wenn 
man nicht mehr am Basketball aktiv teilneh-
men kann. Liebe Grüße    Siegfried Tauchert

Was für eine tolle Geburtstagskarte! Der wun-
derschöne Eingangsbereich zur alten OTB-
Turnhalle am Haarenufer ist ein echter Hingu-
cker. Dort kam ich 1940 in die Krabbelgruppe 
und habe mich 2019 noch auf der Matte bei 
der Gymnastik gequält. Wo sind die Jahre ge-
blieben? Herzlichen Dank   
                             Gertrud Haferkamp
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Trainer Karl-Heinz Röben 
feiert seinen 70. Geburtstag   
Im Mai feierte Karl-Heinz Röben (Foto)
seinen 70. Geburtstag. Er ist einer der 
renommiertesten Bas-
ketballtrainer im Lande. 
Als studierter Sportwis-
senschaftler und Inhaber 
der höchsten Trainerli-
zenz A arbeitete er viele 
Jahre als Trainer bei der 
Bundeswehr-Sportkompanie in Warendorf 
und von 1983 bis 2016 als hauptamtlicher 

Trainer des Niedersächsischen Basketball 
Verbandes. 

Als gebürtiger Rasteder kehrte er 2004 
nach Oldenburg zurück und trainiert seit-
dem Generationen von Nachwuchsspie-
lern beim OTB und auch bei den Junior 
Baskets  mit großem Engagement und 
sichtbaren Erfolgen. Zurzeit trainiert und 
betreut er den Jahrgang 2009.

Die Basketballabteilung gratuliert herzlich 
zum 70. Geburtstag und hofft auf viele wei-
tere Jahre mit ihm.              Klaus Kertscher

Ich danke dem Vorstand des Oldenburger 
Turnerbundes für die herzlichen Glückwün-
sche auch in diesem Jahr. Besonders möchte 
ich mich bei Susanne Kern für die persönli-
chen Zeilen bedanken, sie sind immer etwas 
ganz besonderes. Herzliche Grüße
                                            Gert Cordemann

Alle Jahre wieder erhalte ich vom OTB Glück-
wünsche, für die ich mich herzlich bedanke.  
                                       Annemarie Wöbken

Lieber OTB, herzlichen Dank für die Glück-
wünsche und das schöne Buch der „Vereins-
kultur“ zu meinem 70. Geburtstag. Es hat 
mich gefreut, dass der OTB auch in dieser 
schwierigen Zeit an seine Mitglieder denkt. 
Ich wünsche mir, dass wir bald wieder ganz 
normal turnen können. Ganz liebe Grüße   
                    Ingrid Bischoff

Lieber OTB, ganz herzlich bedanke ich mich 
für die Glückwünsche und das informative 
Buchgeschenk zu meinem Geburtstag. Herz-
liche Grüße                Frank-Dieter Funk 

Lieber OTB, herzlichen Dank für die über-
raschenden Glückwünsche und das schöne 
Buchgeschenk. Damit hatte ich überhaupt 
nicht gerechnet. Ich habe mich sehr gefreut! 
Alles Gute für sie alle, und bitte bleiben sie 
gesund.                       Evelyn Kloos

Herzlichen Dank für die Geburtstagsgrü-
ße und das informative Buch von Matthias 
Schachtschneider. Ich habe mich sehr darü-
ber gefreut und werde es mit großem Inter-
esse lesen. Auch hoffe ich, dass wir uns alle 
bald wieder in gewohnter Weise begegnen 
und aktiven Sport treiben können. Mit freund-
lichen Grüßen         Renate Queckenstedt

Auf diesem Wege bedanke ich mich recht 
herzlich für das Präsent anlässlich meines 
„runden Geburtstages“. Das sehr interessan-
te und mit reichlich Informationen gespickte 
Buch über die Vereinskultur in den Turn- und 
Sportvereinen Oldenburgs habe ich mit gro-
ßem Interesse gelesen. Nochmals recht herz-
lichen Dank und bleiben sie alle gesund! Mit 
freundlichem Gruß          Jürgen Halle
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Liebe OTBer, über die Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag habe ich mich sehr ge-
freut. Ich hoffe, dass bald wieder Sport ohne 
Einschränkungen möglich ist. Bleibt alle ge-
sund.                 Heinfried Nietfeld

Für die herzliche Gratulation und die guten 
Wünsche für Glück, Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen anlässlich meines Ge-
burtstages bedanke ich mich vielmals. Sehr 
gefreut habe ich mich über die wohlgewähl-
ten zuträglichen Delikatessen, die ich gerade 
hinsichtlich der gesundheitlichen Beeinträch-
tigung an meinem Geburtstag gut gebrau-
chen kann. Den handelnden Personen in der 
Leitung des Oldenburger Turnerbundes und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Geschäftsstelle wünsche ich bei allen ihren 
Aufgaben gutes Gelingen. Herzliche Grüße 
und allen gute Gesundheit in sportlicher Ver-
bundenheit           Enna Becker

Lieber OTB! Und jährlich grüßt das Murmel-
tier. Seit etlichen Jahren bekomme ich, pünkt-
lich wie ein Uhrwerk, die guten Wünsche zu 
meinem Geburtstag vom OTB, worüber ich 
mich sehr freue. Wieder ein Jahr geschafft! 
Diesmal zu meinem diesjährigen „Runden“ 
sogar ein Buchgeschenk. Herzlichen Dank. 
insbesondere auch an das Team im Gesund-
heitsstudio, das immer gut drauf ist.  
                          Heinz Grieb

Liebe OTBer, ich freue mich sehr, wenn all-
jährlich die netten Glückwünsche vom OTB 
zu meinem Geburtstag kommen. Dafür 
möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
Ich hoffe sehr, dass die guten Vorsätze wie 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit (wie auf 
der OTB-Karte zu lesen) in Erfüllung gehen. 
Bis zum nächsten Jahr, bleiben Sie gesund, 
herzliche Grüße                     Dieter Jochens

Lieber OTB, ganz herzlich danke ich für die 
guten Wünsche zu meinem Geburtstag gera-
de auch in diesem Jahr. Ich habe mich richtig 
gefreut über die Ansichtskarte vom „Haaren- 
ufer“! Mit einem herzlichen „Bleibt gesund und 
behütet“ grüßt            Renate Sommerlatte

Zusammen mit den Angehöri-
gen betrauern wir den Tod von 
Joachim Niedrig, der am 9. April 
Im Alter von 90 Jahren verstor-
ben ist. Seit 1978 war er Mitglied 

im Oldenburger Turnerbund. Viele Jahre 
nahm Joachim Niedrig an der Fitnessgym-
nastik und am Gesundheitssport teil. Vor 
allem war er auch dem Wandern und der 
Gemeinschaft verbunden und bereicherte 
hier vielfach durch Vorträge zu unterschied-
lichen Themen das Vereinsleben. Von 1990 
bis 1997 übernahm er als Finanzwart Ver-
antwortung im Vereinsvorstand. Sein En-
gagement wurde mit der Verleihung der 
silbernen Leistungsnadel des Oldenburger 
Turnerbundes gewürdigt. Der OTB nimmt 
Anteil an dem großen Verlust und spricht 
den Angehörigen das tief empfundene Bei-
leid des Vereinsvorstandes aus.
 
57 Jahre alt wurde Birgit Gossel-Gerdes, 
die am 4. April verstorben ist. Im Alter von 
86 Jahren ist am 3. Juni  Manfred Brügge-
mann verstorben.

Dr. Walter Aden, ehemaliger OTB-Vorsit-
zender, verstarb am 17. Februar. In den 
OTB-Mitteilungen vom März wurde ein fal-
scher Vorname angegeben. Wir bitten den 
Fehler zu entschuldigen.

Wir werden den Toten ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 

†
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Lieber OTB, vielen Dank für die Glückwün-
sche zu meinem Geburtstag. Das Foto auf 
der Glückwunschkarte hat mir sehr gefallen. 
Und herzlichen Dank an alle für die Sportan-
gebote, im Sommer draußen und jetzt per 
Zoom! Viele Grüße  sendet    
                               Stefanie Schmidt-Lauber 

Für die netten und jährlich wiederkehren-
den Glückwünsche zu unseren Geburtsta-
gen möchten wir uns auf diesem Weg recht 
herzlich bedanken. Wir sind auch sehr froh 
darüber, dass unser montäglicher Yoga-Kurs 
dank des hohen persönlichen Engagements 
von Caterina van Beers auch in Pandemie-
Zeiten über Internet weitergehen kann. Dafür 
gebührt dem Oldenburger TB ein besonderer 
Dank! Herzliche Grüße und bleiben Sie alle 
gesund.
    Anke Schwen-Pfeifer und Dietmar Pfeifer

Lieber OTB, über die Glückwünsche zu mei-
nem halbrunden Geburtstag habe ich mich 
sehr gefreut und vielen Dank für das Buch-
präsent über die Geschichte der Sportvereine 
Oldenburgs. Diese lange Durststrecke in die-
ser Pandemiezeit müsste auch in folgenden 
Geschichtsbüchern der Sportvereine erwähnt 
werden. Bei mir bleibt die Hoffnung, dass im 
Sommer wieder gemeinsame sportliche Akti-
vität auf der Wiese möglich ist. Viele Grüße 
       Renate Jacobs

Lieber OTB, herzlichen Dank für die wieder 
pünktlich eingetroffenen Geburtstagsgrüße 
und -wünsche. Ich habe mich sehr darüber 
gefreut.                                     Herbert Mesch

Hiermit bedanke ich mich von ganzem Her-
zen für die Glückwünsche und das tolle Buch-
geschenk zu meinem 70. Geburtstag. Vielen 
Dank sagt             Monika Pannemann

Lieber OTB, herzlichen Dank für Deine Glück-
wünsche zu meinem runden Geburtstag und 
das lesenswerte Buch: An vielen Stellen für 
mich eine Reise die Vergangenheit, konnte 
ich doch mit Otto Gramberg, Teddy Frede 
oder auch Walter Aden noch zusammen Ten-
nis spielen. Auf unserer schönen Tennisan-
lage versuche ich weiterhin, den gelben Ball 
zu treffen; es wird nicht einfacher. Hoffentlich 
können wir recht bald wieder im OTB unseren 
Sport so betreiben, wie wir ihn lieben. Bleibt 
schön gesund!             Hero Weber

Liebes Team im OTB, im Namen meines 
Mannes ein herzliches Dankeschön für das 
Schachtschneider-Buch zu seinem 85.Ge-
burtstag. Wie schon das wunderschöne Pho-
to vom Eingang der OTB-Halle weckt es be-
sonders bei mir als Uralt-OTBerin tausende 
von Erinnerungen, besonders da mich gleich 
vom Titelbild meine Schwester und mein 
Schwager (Inge und Erich „Teddy“ Frede) an-
strahlen.
Ich hatte eine wunderbare aktive Zeit im Ol-
denburger Turnerbund und denke immer wie-
der gerne daran zurück. Ich lese gerne die 
„Mitteilungen“ auch wenn sich naturgemäß 
das Vereinsgeschehen erheblich geändert 
hat. Wir wünschen dem Verein, dass er ei-
nigermaßen gut durch diese verrückte Zeit 
kommt, und bleiben ihm auch weiterhin ger-
ne als „passive Mitglieder“, so hieß es früher, 
treu. Mit herzlichen Grüßen 
                         Volkhard und Helga Hörenz
                                                  (geb. Johannes)

Dem OTB geschrieben oder in der Geschäfts-
stelle angerufen und sich für Glückwünsche 
und Grüße bedankt haben sich unter anderen 
Heiko Wohlers, Eleonore Halle, Marie-Luise 
Wether, Georg Kuhlmann, Mechthild Brand 
und Heidi Könisser. 



34

Sie möchten den OTB in seiner Arbeit  
nachhaltig finanziell unterstützen?
Im Jahr 2007 haben 14 dem OTB verbundene Mitglieder einen Stiftungsfonds zu 
Gunsten des Vereins eingerichtet, der durch Spenden und Zustiftungen aufge-
stockt werden kann.

 

Das Stiftungskapital bleibt auf Dauer vollständig erhalten! 
Die Förderung des Oldenburger Turnerbundes erfolgt 
jährlich aus den Kapitalerträgen. So bleiben auch die För-
derer dauerhaft in Erinnerung.
Diese Form der Förderung bitten wir auch im Zuge einer 
Nachlassregelung zu prüfen. Informieren Sie bitte auch 
Ihren Bekanntenkreis.

Einzahlungen auf das OTB-Sonderkonto 
Stiftungsfonds, DE30 2805 0100 0001 6091 30 bei der LzO
werden dem Stiftungskapital zu Gunsten des OTB zugeführt.

Oldenburger TB Haareneschstr. 70 26121 Oldenburg 
ZKZ H3393 PVST 


